
Ablegereife von Anschlagmitteln 

Die Ablegereife von Anschlagmitteln hängt von ihrem Zustand ab. 

Bei der Prüfung durch die befähigte Person und bei der Sichtkontrolle durch den Anschläger 

können Mängel erkannt werden. 

 

Stahldrahtseile sind ablegereif bei 

 Bruch einer Litze,  

 Knicken (Bild 23-2),  

 Quetschungen (Bild 23-3),  

 Aufdoldungen,  

 Kinken/Klanken (Bild 23-4),  

 Rostschäden, z. B. Korrosionsnarben,  

 starker Überhitzung,  

 starker Abnutzung der Seilendverbindung, z. B. der Presshülse, des Spleißes,  

 heraustretender oder beschädigter Hanfseele,  

 Anzahl sichtbarer Drahtbrüche nach Tabelle aus DIN 3088 (Bilder 23-5 und 23-6): 

 

Bild 23-2: Knick 

 

 

Bild 23-3: Quetschung 

 



 

Bild 23-4: Kinke/Klanke und Eindrückung einer Litze. Der Seilverbund ist zerstört: Ablegen! 

Seilart 

Anzahl sichtbarer Drahtbrüche bei Ablegereife 

auf einer Länge von 

3 d 
*)

 6 d 
*)

 30 d 
*)

 

Litzenseil 

3 benachbarte 

Drähte einer 

Litze 

6 14 

Kabelschlagseil 

(siehe BGR 

500, Kap. 2.8, 

3.15.4.1 ) 

10 15 40 

*)
 d = Seildurchmesser 

Bild 23-5: Ablegereife von Drahtseilen 

 

 

Bild 23-6: Bei einem 14-mm-Litzenseil signalisieren sechs Drahtbrüche auf einer Länge von 

6 x Seildurchmesser (d) = 84 mm die Ablegereife 

 

http://www.bgbau-medien.de/zh/bgr500/2_8_3.htm#3.15.4
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